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Vorwort 

ĂJedes Kind verdient eine glückliche Kindheit in einer fürsorglichen Umgebung.ñ Dieser Leitgedanke prägt 

die Arbeit in unserer Einrichtung. Wir geben Ihrem Kind einen Ort der Geborgenheit, an dem es seine 

Interessen entdecken und entfalten kann. Mit unserer angewandten Pädagogik und den Mitarbeitern erhält 

es bei uns eine liebevolle, erfahrene und stets professionelle Betreuung. 

Die Familienlandschaft heute ist weitaus vielfältiger als noch vor wenigen Jahrzehnten und verändert 

zunehmend ihr Gesicht. Kinder wachsen in sehr unterschiedlichen Verhältnissen und Familienformen auf, 

die sich im Laufe eines Kinderlebens verändern können. Mit unserer pädagogischen Arbeit möchten wir 

dies aufgreifen und anhand von vielfältigen und differenzierten Angeboten die Familien in der 

Erziehungsarbeit unterstützen.  

Unsere Einrichtung ist ein wichtiger Lebens-, Erfahrungs- und Lernraum für Kinder von 0 Jahren bis zum 

Schulalter. Deshalb bieten wir ein interkulturelles und breitgefächertes pädagogisches Angebot, das 

spezifisch auf die jeweiligen Altersstufen der zu Betreuenden abgestimmt ist.  

Wir sehen unser ĂNesterlñ als Unterst¿tzer und Begleiter der kindlichen Entwicklung und als einen Ort der 

Geborgenheit und Freude, indem das Individuum mit seiner eigenen Persönlichkeit, seinen Stärken und 

Schwächen an oberster Stelle steht.  

Die Kinder sind die Hauptakteure unseres pädagogischen Ansatzes. In Zusammenarbeit mit Eltern, 

Fachdiensten und weiteren Kooperationspartnern möchten wir den Kindern bestmögliche 

Bildungschancen bieten. Dies schaffen wir durch pädagogisch und didaktisch wertvolle Angebote, in 

denen wir die sensiblen Phasen, Bedürfnisse, Interessen, sowie den Entwicklungsstand der Kinder 

berücksichtigen. Zugleich arbeiten wir mit Strukturen, Ritualen und Grenzen, wodurch wir den Kindern 

Orientierung, Beständigkeit, Stabilität und Sicherheit geben. Der Satz ĂDas Kind darf auch Kind seinñ steht 

bei uns im Fokus, daher geben wir den Kindern den nötigen Freiraum für spielen, forschen und 

selbständiges Handeln.  

ĂKinder sollten mehr spielen als viele Kinder es heutzutage tun. Denn wenn man genügend 

spielt, solange man klein ist, dann trägt man Schätze mit sich herum, aus denen man später sein 

ganzes Leben lang schºpfen kann.ñ 

Astrid Lindgren 
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A) Organisatorische Konzeption 

 

1. Struktur und Rahmenbedingungen unserer Einrichtung 

1.1 Unser Leitbild  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.2 Unsere Informationen zum Träger 

Träger unserer Einrichtung ist die AWO Soziale Dienste GmbH mit den beiden Geschäftsführern Herrn 

Klaus Hoffmann und Herrn Hans Kopp sowie dem Prokuristen / Abteilungsleiter Herrn Marco Grzyb. Die 

AWO Soziale Dienste GmbH ist Mitglied der AWO M-Group mit den Gesellschaftern AWO Kreisverband 

München-Stadt e.V., AWO  Kreisverband Straubing-Bogen e.V. und dem AWO Ortsverein Straubing e.V. 

 

 

  

 

 

 Klaus Hoffmann Hans Kopp Marco Grzyb 
 Geschäftsführer Geschäftsführer Prokurist
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1.3 Informationen zum ĂNesterlñ 

Stein   f¿r    Stein   entstand das Haus f¿r Kinder ĂNesterlñ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schon 1978 erkannte die AWO Straubing die Notwendigkeit einer 

Schülerbetreuung und gründete die erste Hausaufgabenstube für die 

außerschulische Betreuung von Kindern und Jugendlichen.  

1982 folgte dann die Eröffnung des ersten AWO-Kinderhortes in 

Straubing in der Wittelsbacherhöhe 19 a. 

Der erste Grundstein f¿r das Haus f¿r Kinder ĂNesterlñ wurde 

1987 gelegt, als die Hausaufgabenstube die Hortanerkennung 

erlangte und beide Einrichtungen unter dem Namen Kinderhort 

ĂNesterlñ zusammengef¿hrt wurden. 

 

2001 zog der Kinderhort ĂNesterlñ 

in das Nachbargebäude 

Wittelsbacherhöhe 19 b und 

betreute bis zu 55 Hortkinder. 

Aus dem Hort wurde 2011 das AWO Haus 

f¿r Kinder ĂNesterlñ. Es wurden eine 

Kindergartengruppe und eine 

Krippengruppe an den Hort angegliedert. 
Ein weiterer Baustein kam mit der 

Krippengruppe 2012 hinzu, welche 

vorerst noch aufgrund der 

Umbaumaßnahmen im alten Institut für 

Hörgeschädigte untergebracht wurde.  

Das Haus wurde komplett, als 

2015 eine weitere Krippengruppe 

und eine Kindergartengruppe 

eröffnet wurden.  

Tigergruppe 

(Krippe) Bärengruppe 

 

Hasengruppe 

Rabengruppe 

 

Spatzengruppe 

 

Eulengruppe  

Um den steigenden Bedarf der Kinderbetreuung im 

vorschulischen Bereich gerecht zu werden, wurden 

die Hortkinder 2014 auf die naheliegenden Horte  

verteilt. So sollten nachhaltig Plätze für die U6-

Kinderbetreuung gesichert werden.   

Im September 2018 

vergrößerte sich das Haus 

aufgrund des Platzbedarfs 

in der Stadt Straubing 

wiederum um eine 

Krippengruppe und zwei 

Kindergartengruppen. 

Kükengruppe 

(Krippe) 

Amselgruppe 

 

2013 wurde die Einrichtung 

um eine Krippengruppe 

erweitert. 

Das 

AWO Haus für Kinder  

besteht nun aus der 

                    

            Krippe         Kindergarten 
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Öffnungs- und Schließzeiten    

Unser Haus kann Ihnen lange Öffnungszeiten bieten, unsere Türen sind von 7:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

geöffnet. Unsere Schließtage belaufen sich auf 30 Tage und bis zu 5 Teamfortbildungstage im Jahr.  

Unsere pädagogische Kernzeit ist von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr. In diesen 4 Stunden erfolgt für die Krippen- 

und Kindergartenkinder unsere Erziehungs- und Bildungsarbeit. Es wird gespielt, geforscht und gelernt. 

Ab 12:00 Uhr können die Kinder bis zum Betreuungsende je nach Buchungszeit abgeholt werden. 

Standort und Lage   

Unser Haus f¿r Kinder ĂNesterlñ ist ein Ort für kindgemäßes und lebensnahes Lernen. Die Lage der 

Einrichtung ist zentrumsnah, ganz in der Nähe des Straubinger Schwimmbads ĂAquathermñ. 

Kooperationspartner, beispielsweise Schulen, befinden sich zudem im näheren Umkreis. Eltern können 

ihre Kinder zu Fuß, per Fahrrad, Auto oder Bus in die Einrichtung bringen. Das ĂNesterlñ ist sehr gut zu 

erreichen. Vor der Einrichtung sind Parkmöglichkeiten vorhanden, die ein bequemes Bringen und Abholen 

der Kinder ermöglichen.  

Einrichtungsart & Zielgruppe & Platzkapazitäten  

Die AWO Einrichtung besteht aus geschlechts- und altershomogenen Gruppen.  

- 55 Krippenplätze (0 - 3 Jahre) 

- 105 Kindergartenplätze (3 - 6 Jahre, bzw. bis zum Schuleintritt) 

Aufnahmekriterien & Anmeldung  

Die Eltern haben jedes Jahr speziell am offiziellen āTag der offenen Türeó (Dezember/ Januar), die 

Möglichkeit, die Einrichtung zu besichtigen.  

Seit Januar 2020 läuft die Anmeldung für die Krippen- und Kindergarten über das neue Onlineverfahren 

der Stadt Straubing. Zu- und Absagen für einen Platz in der Einrichtung bekommt man etwa im März. 

Darauffolgend werden die Eltern zu einem Vertragsgespräch eingeladen. Falls die Platzkapazitäten 

ausgeschöpft sein sollten, wird über Wartelisten im Nachrückverfahren aufgenommen. 

Im Juni/Juli findet ein Eltern- und Informationsabend statt. Hierbei erfahren die ĂNeuankºmmlingeñ mehr 

über die Einrichtung, den Tagesablauf und das pädagogische Konzept. Außerdem lernen sie das gesamte 

Personal kennen, erfahren die Gruppenzugehörigkeit des eigenen Kindes und werden über den zeitlichen 

und terminlichen Ablauf der Eingewöhnungsphase informiert.  
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Außenansicht Krippe                                                                Außenansicht Kindergarten 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außenansicht : Mobiler Trakt (Container) 

  

 


